
Körperpflege des Rotwildes 
 
Rotwild nimmt ganzjährig gerne in Suhlen (mit wenig Wasser gefüllte feuchte Stellen 
am Erdboden) Schlammbäder. Diese sind ein wichtiges Element in der Körperpflege. 
Vor allem in den Sommermonaten hat das Suhlen den Effekt der Abkühlung; Hirsche 
nehmen die feuchten Bereiche gerne in der Brunftzeit an. 
Gleichzeitig dient es auch zum Schutz vor lästigen Stechmücken und Bremsen.  
 
Die Reinigung der Haut und Haare erfolgt über das Beknabbern und das Belecken 
mit der Zunge. Häufig werden die Hinterläufe als Putzorgan eingesetzt. 
Beim „Fremdputzen“ werden am Partner diejenigen Körperstellen gereinigt, die das 
Tier selber nicht erreichen kann. Manchmal kommen die Bachstelzen dem Rotwild 
zur Hilfe … 


